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Anfragen
richten Sie bitte an:
Evangelische Akademie Bad Boll
Claudia Schmengler-Lehnardt
Sekretariat: Erika Beckert
Telefon 07164-79-211
Telefax 07164-79-5211
erika.beckert@
ev-akademie-boll.de

Tagungsnummer
54 07 16

Anmeldung
erbitten wir bis spätestens
29. August 2016. Sie erhalten
eine Anmeldebestätigung.

Kosten der Tagung
Kursgebühr 65,00 ¤

Vollverpflegung
im Einzelzimmer mit
Dusche/WC 105,70 ¤
im Zweibettzimmer
mit Dusche/WC 92,40 ¤

Verpflegung
ohne Übernachtung
ohne Frühstück 52,60 ¤

In allen Preisen ist die gesetz-
liche Mehrwertsteuer enthalten.
Ermäßigung auf Anfrage mög-
lich.

Kosten für nicht eingenommene
Mahlzeiten können wir leider
nicht erstatten.

Geschäftsbedingungen siehe:
www.ev-akademie-boll.de/agb

Tagungsort
Evangelische Akademie Bad Boll
Akademieweg 11
73087 Bad Boll
Telefon 07164 - 79 100
Telefax 07164 - 79 440

Als Haus der Evangelischen
Landeskirche in Württemberg
lädt die Akademie ein zum Ge-
spräch über drängende Fragen
der Gesellschaft. Mit ihren Akti-
vitäten will sie Gemeinsinn und
Engagement in der Gesellschaft
stärken und Antwortsuchenden
Orientierung bieten. Sie ermutigt
zu Klärungen im Geist christli-
cher Humanität und Toleranz.
In ihrem Wirtschaften richtet
sich die Akademie nach Kriterien
der Nachhaltigkeit. Sie ist nach
dem europäischen EMASplus-
Standard zertifiziert.

Anreise

mit dem PKW
über die Autobahn A8 Stuttgart-
München, Ausfahrt Aichelberg,
Weiterfahrt Richtung Göppin-
gen, nach ca. 5 km rechts
Abzweigung Bad Boll, nach ca.
300 m, zweite Einfahrt rechts
zur Akademie.

mit der Bahn
bis Göppingen, ab ZOB (100 m
links vom Bahnhofsgebäude),
Bussteig K, Linie 20 nach Bad
Boll, Haltestelle Evangelische
Akademie/Reha-Klinik, Dauer
ca. 25 Minuten.

Kultur, Bildung, ReligionBitte senden Sie uns kostenlos:

Sie finden diese Angebote auch im
Internet zum Download:
www.ev-akademie-boll.de/programm

Bestellung an:
Reinhard Becker
Evangelische Akademie Bad Boll
Akademieweg 11
73087 Bad Boll
reinhard.becker@ev-akademie-boll.de

Flyer mit Akademiereisen und

Ferienangeboten 2016

Halbjahresprogramm 1/2016

SYM, Magazin der Evangelischen

Akademie Bad Boll, 4 x Jahr

Mittwoch, 7. September 2016

9:00 Ankommen bei einem Brezelimbiss im Café Heuss

9:30 Einstimmung und Begrüßung
Claudia Schmengler-Lehnardt

9:45 Teil 1: Wie kommt die Bibel in den Koran?

Zur Vergleichbarkeit und Unvergleichbarkeit

von zwei Heiligen Büchern
Prof. Dr. Karl-Josef Kuschel

11:00 Pause

11:15 Teil 2: Wie kommt die Bibel in den Koran?

Zur Vergleichbarkeit und Unvergleichbarkeit

von zwei Heiligen Büchern
Prof. Dr. Karl-Josef Kuschel

12:30 Mittagessen

Zeit zum Spazierengehen, Entspannen

14:30 Kaffee, Tee und Kuchen

15:00 Die Schöpfungsgeschichte in Bibel und Koran
Prof. Dr. Karl-Josef Kuschel

18:30 Orientalisches Abendessen
im Symposion

20:00 Soiree: Heinrich Heine andalusische Dichtungen

21:00 Ausklang im Café Heuss
Zeit für Austausch und Gespräche

Donnerstag, 8. September 2016

8:00 Morgenimpuls in der Kapelle
Claudia Schmengler-Lehnardt

8:20 Frühstück

9:00 Teil 1: Gesandter Gottes und Marias Sohn:

Zum Jesusbild im Koran
Prof. Dr. Karl-Josef Kuschel

10:30 Kaffeepause im Café Heuss

11:00 Teil 2: Gesandter Gottes und Marias Sohn:

Zum Jesusbild im Koran
Prof. Dr. Karl-Josef Kuschel

12:00 Abschlussrunde

12:30 Mittagessen und Ende der Tagung

Einführung in den interreligiösen

Dialog mit dem Islam

Das Zusammenleben von Menschen verschiedener Reli-
gionen löst auch in Deutschland Ängste aus, geschürt
durch Krisen und Kriege innerhalb und außerhalb
Europas. Aber es ist auch eine Chance wechselseitigen
Lernens. Soll das Zusammenleben nicht scheitern, müssen
Christen und Muslime sich um besseres Verstehen be-
mühen. Interreligiöser Dialog ist längst kein Luxus mehr,
sondern ein friedensethisches Postulat, unverzichtbar für
ein friedliches Zusammenleben in ein und derselben Ge-
sellschaft. Dialogfähigkeit aber hat man nicht einfach,
man erwirbt sie wie andere Kompetenzen auch.

Grundlage beider Religionen ist die je eigene Heilige
Schrift: Bibel und Koran. Wer Dialogkompetenz erwerben
will, eigne sich zuerst Grundkenntnisse dieser Schriften
an. Dabei kommt der Koran Christen entgegen. Er will
keine neue Religion schaffen, sondern eine alte in
Erinnerung rufen: die Religion Abrahams. Überliefe-
rungen biblischer Herkunft werden nicht verworfen,
sondern bewusst aufgenommen und neu interpretiert.
Das gilt sowohl für die Schöpfungsgeschichte mit
Adam im Zentrum wie für die Geschichten von Noach,
Abraham, Moses und Joseph bis hin zu Jesus und Maria.
Diese gemeinsam geteilten Überlieferungen verschaffen
Zugang zur Mitte der jeweiligen Heiligen Schriften und
sind zugleich ein fruchtbares Gesprächsfeld, um Gemein-
samkeiten und Unterschiede im Glauben von Christen
und Muslimen herauszuarbeiten. Das Seminar versteht
sich als Einführung in Grundfragen des Glaubens
von Christen und Muslimen auf der Basis von Bibel
und Koran.

Herzliche Einladung in die
Evangelische Akademie Bad Boll!

Claudia Schmengler-Lehnardt

Einführung in den interreligiösen Dialog mit dem Islam
Anmeldung: 7. bis 8. September 2016 54 07 6- Tagungsnummer 1

Rechnungsstellung an

Name

Name, Vorname

Bemerkungen

Anrede Frau Herr

Straße (privat)

PLZ, Ort (privat)

E-Mail*

Telefon

Institution privat (siehe oben)

Geburtsdatum*

Beruf*

*freiwillige Angaben

Datum, Unterschrift

Einzelzimmer mit Du/WC, Vollpension

Zweibettzimmer mit Du/WC, Vollpension zusammen mit:
(nur möglich, wenn Zimmerpartner/in in der folgenden Leerzeile
genannt wird und eine entsprechende Anmeldung vorliegt)

Ich benötige ein behindertengerechtes Zimmer
Verpflegung ohne Unterkunft und Frühstück

Anreise mit PKW öffentlichen Verkehrsmitteln
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